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Was tun, wenn
Ihre Haut

Schutz braucht?
Dekubitus-
prophylaxe
und
Hautschutz
mit
Tegaderm
und Reston

Tegaderm
TTansparent-
Verband
- Optimaler Hautschutz
- anschmiegsam
- atmungsaktiv
- wasserresistent
- einfache Anwendung

Reston
Spezialpolster
- druckentlastend
- luftdurchlässig
- anschmiegsam
- selbstklebend
- einfache Anwendung

Reston
Sitzkissen
- hoher Sitzkomfort
- druckausgleichend
- bequem
- hygienisch

Verlassen Sie sich auf die Prophylaxe-Systeme
von 3M - Ihrer Haut zuliebe

Diagnostik, Sterilisation, Asepsis, Orthopädie, Ophthalmologie, Wundverschluss, Patientenpflege, Dentalprodukte, Pharmazeutika

3 M (Schweiz) AG
Abt. Medizin/Chirurgie
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WENN DIE HAUT SCHUTZ BRAUCHT

Wer hätte sie nicht gern - die sprichwörtliche Pfirsichhaut. Zart und geschmeidig
ist sie, aber eben auch sehr empfindlich. Allzulanges Liegen beispielsweise hinter-
lässt Druckspuren und macht die Haut unansehnlich, weil der natürliche
Hautschutz der Belastung nicht mehr genügt.

Vergleichsweise empfindlich und deshalb gefährdet ist auch die Haut vieler
Patienten, die über längere Zeit immobil sind. Oberstes Gebot in dieser Situation
ist, den Hautschutz zu verstärken und Druckstellen zu verhindern. Die systematische

Lösung dieses Problems: Tegaderm und Reston vom 3M.
Tegaderm und Reston bieten weitgehende Entlastung für gefährdete Hautpartien.

Die Beschaffenheit des Materials und die Wirkungsweise orientieren sich an
der natürlichen Funktion von Haut und Fettgewebe. Es bleibt allerdings ein
wesentlicher Unterschied, und zwar notabene ein positiver: der 3M-Hautschutz ist
viel belastbarer und widerstandsfähiger als die natürliche Haut. Die Materialien
unterstützen die Mobilität der Patienten, indem sie die geringsten Spontanbewegungen

nutzen und so die Hautdurchblutung verbessern.

Tegaderm schützt wie die eigene Haut
Die Anwendung von Tegaderm auf den gefährdeten Hautpartien bürgt für wirksame

Prophylaxe gegen das Wundliegen. Der Folienverband Tegaderm ist nicht
okklusiv. Das Material ist transparent und erlaubt eine zuverlässige Kontrolle.
Durch die Folie gelangt Sauerstoff auf die Haut, Wasserdampf kann ungehindert
verdunsten. Ausserdem bietet die Folie wirksamen Schutz gegen äussere Einflüsse

wie Wasser und Bakterien. Sie ist hauchdünn und lässt sich deshalb auch an
schwierigen Körperpartien wie Ellbogen, Knie, Hüfte, Fersen und faltenreichen
Hautpartien mühelos applizieren. Die Bewegungsfreiheit des Patienten bleibt
voll erhalten. Tegaderm ist als Langzeit-Hautschutz konzipiert und schliesst
dank seines hypoallergenen Klebstoffes Hautirritationen aus.

Reston entlastet wie das eigene Fettgewebe
Die Mikrozellen-Struktur des Reston-Kissens verleiht ihm dieselben Eigenschaften

wie dem menschlichen Fettgewebe. Der Aufliegedruck wird ausgeglichen
verteilt, schon die kleinste Spontanbewegung führt zu einer wechselnden Druckentlastung.

Das Reston Floatation Pad ist mit dieser Funktion eine aktive Dekubi-
tus-Prophylaxe und eignet sich insbesondere für Patienten, die über längere Zeit
ans Bett gefesselt oder auf den Rollstuhl angewiesen sind.

Die umfassende Reston-Linie wird durch verschiedene Arten von Schaumstoffpolstern

abgerundet. Diese Polster bestehen aus porösem Polyurethan und sind
sowohl in Kissen- als auch in Rollenform erhältlich.

Vorbeugen ist besser als heilen! Diese alte Weisheit gilt für die Haut ganz besonders.

Wenn es also um perfekten Hautschutz geht, sind Tegaderm und Reston von
3M die sicheren Alternativen.

Detaillierte Auskünfte und Dokumentationen erhalten Sie bei

3M (Schweiz) AG, Postfach, 8803 Rüschlikon, Tel. 01/724 92 31
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